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Zur Tagesgeschichte
Die Bereinigung des Post und Telegraphenwesens

Die Wiedervereinigung der Post und der Telegraphie
zu einer gemeinsamen selbstständigen Verwaltung bildet das
bedeutungsvolle Zeichen uvter welchem die Verkehrs anstalten

des Deutschen Reichs in das neue Jahr eintreten
Als vor acht Jahren die Post und die Telegraphen

einrichtungen der Deutschen Staaten auf den Norddeutschen

Bund übergingen wurde zur Ausgleichung der mannig
fachen Verschiedenheiten die in den einzelnen Ländern in
Bezug auf die Aufgaben die Leistungen und die Erträg
nisse der Verkehrsanftalieu obgewaltet halten eine Uebsr
gangSzeit festgesetzt welche nach den Vorschriften der Reichs
verfassung mit dem 31 Dezember 1875 ihr Ende erreicht
hat Wir begrüßen als gute Verheißung daß der Ablauf
dieser Uebergangszeit mit der Durchführung einer Orga
nisation zusammenfällt die einen wichtigen Fortschritt in
dem innern Auebau des Reichs darstellt und in der wir
für die Post und die Telegraphie den Beginn eines neuen
Abschnitts ihrer Wirksamkeit zu erblicken berechtigt find

Ihrem Zwecke und Wesen nach eng verwandt in ihrem
Wirken unabweiebar aufeinander angewiesen habeu beide
Verkehrsanstalten des Räch auch während der Zeit in der
sie in den oberen Verwaltungsstellen g trennt warm den
Charakter der Zusammengehörigkeit nicht verleugnet Die
Mehrzahl der örtlichen Betriebseinrichiunqen blieb beiden
Verwaltungen gemeinsam beide blieben bestrebt durch ge
meinsame Lastungen für die Zwecke des nationalen und des
international Verkehrsleben die ihnen gestellten Ausgaben
zu fördern

In dem Maße in welchem der Kreis dieser Aufgaben
sich trweiterte trat immer deutlicher zu Tage daß ihre
Lösung durch die vollständige Vereinigung der beiden Reichs
Verkehrsanstalten wesentlich erleichtert werden könnte Dem
Vorgange befreundeter Kulturstaaten folgend entschlossen
sich die verbündeten Regierungen auch innerhalb des Deut
scher Reichs das Post und Telegraphenwesen in einem
einheitlichen Verwaltungszweige zusammenzufassen Dieser
Gedanke der in dem in Nr 1k des Postarchivs mit
getheilten Etatsentwurfe seinen planmäßig durchgesührten
Ausdruck gesunden hatte ist in den Berathungen des Bun
desraths und des Reichstags allseitiger Zustimmung be
gegnet Durch das HauShaltungsges tz verfassungsmäßig
genehmigt tritt die vereinigte Post und Telegraphie des
Reichs mit dem heutigen Tage in Wirksamkeit

Freudig begrüßt die Post deren kräftiger weitver
zweigter und festgewurzelter Organismus die Telegraphie
ausnimmt in der wiedergewonnenen jüngeren Schwester ein
lebendig mitwirkendes Glied das sicherlich dazu beitragen
wird die Bedeutung des Instituts zu erhöhen und seine

Leistungsfähigkeit durch den Zuwachs rüstiger Mitarbeiter
zu stärken

Indem die Telegraphie mit der Post in Reih und
Glied tritt nimmt sie nicht nur Theil an festbegründeten
Traditionen sondern sie gewinnt zugleich einen sichern
Grunv für den ferneren Ausbau und die Vervcllkommnung
der telegraphischen Verkehrseinrichtungen Die Anlegung
unterirdischer Leitungen auf den Hauptlinien des Depeschen
verkehrs ein Gedanke der bereits seit den Ansängen des
Telegraphenwesens in Preußen als Ziel hingestellt worden
war beginnt sich in dem Jahre zu verwirklichen in welchem
Post und Telegraphie sich zu einem Garnen verbinden

Von hoher Wichtigkeit für die Gestaltung unseres
nationalen Verkehrslebens bezeichnet das Jahr 1876 zu
gleich einen bedeutenden Fortschritt in der Ausbildung der
internationalen Beziehungen auf diesem Gebiete Mit dem
1 Januar 1876 tritt der Allgemeine Postoerein dessen
Wirksamkeit für die Theilnehmsr an dem Berner Vertrage
im Uebrigen bereits am 1 Juli 1875 begonnen hat auch
für Frankreich in Geltung Damit wird dem großen
Friedens und Kulturwerke an da sich die mannigfachsten
Hoffnungen und Aussichten anknüpfen ein letztes Siegel
aufgedrückt Der Allgemeine Postoerein ist zu einer fest
geschlossenen Vekehrsmachc geworden deren Anziehungskraft

sich nach allen Richtungen hin wirksam erweisen und auch
auf die internationalen Verhältnisse des Telegraphenwesens
nicht ohne fördernden Einfluß bleiben wird

Archiv sür Post und Telegraphie

Berlin 4 Januar Der Kaiser hat sür die Hülss
bedürstigen in Bremerhaven 3t W Mark gespendet

Es bestätigt sich daß der züricher Verleger der
Broschüre kro ZMilo den Versuch machte den angekün
digten zweiten Theil unter verändertem Titel und mit ande
rem Umschlag in Deutschland einzuschmuggeln was die Po
lizei durch sofortige Beschlagnahme zu verhindern suchte

Die vom Kultusminister berufene Konferenz von
Fachmännern zur Herstellung der Grundlagen einer einheit
lichen deutschen Rechtschreibung wurde wie gemeldet gestern
im Gebäude des Kultusministeriums in Gegenwart des
Ministers Dr Falk durch den Vorsitzenden Geh Re ierungs
rath Dr Bonitz eröffnet Die Versammlung beschloß ehe
sie in die Gemralviskussion eintrat den mitanwesenden
Professor Dr WilmanuS aus Greifswald mit der Abfassung
eines kurzen Referats über jede einzelne Sitzung für die
Tageöprefse zu betrauen Wie man von anderer Seite
mittheilt wird als Grundlage der Berathung eine von tem
Professor v Raumer vorgelegte Denkschrift über die sür
die Rechtschreibung festzustellenden Normen dienen und
scheint auch die Konferenz geneigt diese Noimsn das

phonetische System als Grundlage zu acceptiren Die
Berathungen dürsten einige Wochen währen

Hürst Bismarck wendet wie der Hamb Börsen
Halle von Berlin geschrieben wird andauernd dem Vor
gange der Katastrophe zu Bremerhaven das lebhafteste In
teresse zu und hat von verschiedenen Autoritäten Rechtsgut
achten eingeso dert um danach event weitere Anordnungen
bez der in dem Deutschen Strafgesetzbuchs solchen Vorfäl
len gegenüber vorhandenen Lücken zu treffen Es ist nicht
unwahrscheinlich daß die Strafrechtsnovelle in diesem Sinne
eine Ergänzung erhalten und in derselben neben dem Pa
ragraphen DucheSne und dem Paragraphen Aruim ein
neuer Paragr ph Thomas erscheinen möchte

Zur Ausstattung der verschiedenen Provinzen mit
Fonds zur Selbstverwaltung waren zunächst durch das Ge
setz von 1873 zährlich 6 Millionen Mark und sodann durch
das vorjährige Dotationsgesetz von etwa 7 /z Millionen
Mark aus den Einnahmen des Staatshaushalt Etats unter
Uebertraguvg der entsprechenden Ausgabeverpflichtungen zur
Verfügung gestellt die Vertheilung auf die einzelnen Pro
vinzen erfolgt zu einer Hälfte nach dem Maßstabe des
Flächeninhalts zur anderen Hälfte nach dem Maßstabe der
Zahl der C vilbevölkerung Außer diesen Jahresrmten sind
den Provinzialverbänden die Kapitalbestände des nach dem
Gesetze von 1873 gebildeten Fonds nebst deu zugewachsenen
Zinsen zu überweisen ferner eine Jahresrente von zu
sammen 19 Millionen Mark für die Uebernahme der Ver
waltung und Uvterhaltung der Staatschausseen und einige
andere Zahlungen

Die Zahlung der den einzelnen Provinzialv rbänden
hiernach zustehenden Dotationsfonds mit Zinsen bis zum
1 Januar d Js wird der Prov Corr zufolge im
Laufe des Monats Januar die Zahlung der Jahres
rate aus der Staatskasse ebenfalls vom 1 Januar d I
ab in denjenigen Provinzen in welchen di neue Provin
zialordnung eingeführt ist unmittelbar nach der Wahl der
zur Empfangnahme und Verwaltung berechtigten Organ
erfolgen

Wie neuerdings offiziös ve,lautet geht man in
Bundekrachskreisen damit um die Strafnovelle fallen zn
lassen bez für jetzt nur einige dringliche Paragraphen
Schutzmann Arntmparagrapheu zc zu erledigen und so

dann m den nächsten Jahr u eine allgemeine Revision diS
Strafg fttzbuchs vorzunehmen Volks Ztg

Die Nachricht der Russischen St Petersburger
Zeitung daß der Herzog v Decazes das Portefeuille der
auswärtigen Angelegenheiten ausgeben wolle um den Ge
neral Leflo in Petersburg als Botschafter Frankreichs zu
ersetzen ist von Paris aus noch nicht dementiit worden
Daß ein Dementi erfolgt ist kaum zu bezweifeln Herzog
Decazes soll geäußert haben er könne Frankreich in Pe

Die Gruft von Steffendorf
Novelle von H Fallung

S
Fortsetzung

Den Vorgesetzten mißtrauete der Soldat und mit der
Zuversicht aus große Erfolge schwand auch die Lust am
Wassenhaudwerk der Sinn sür Ordnung Die gewaltigen
Schläge welche um Metz gefallen waren wirkten betäu
bend und lähmend auf ganz Frankreich Fast die ganze
schlagfertige Armee war bei Metz eingeschlossen und ohn
mächtig sich mit eigener Kraft aus dieser sie erdrückenden
Stellung zu besreien Der geringere Heertheil den Mac
Mahon nordwärts zur Befreiung des gefangenen Bazaine
verwenden konnte bestand größtenteils aus Regimentern
welche bereits bei Wörth und Weißcnburg nicht Stand ge
halten Die Mannszucht unter diesen Lemen war zum
größten Theil verloren gegangen Sie verbreiteten den
Schrecken der sie beherrschte auch unter die übrigen Co
lonnen mit welchen sie vereint den Rechtsmarsch von Cha

lons nach der Maas unternehmen mußten
Bei Mouzon war es wo Alfred von Noirmont die

Feuertaufe empfing Tapfer und mit seltener Sicherheit
führte er den ihm anvertrauten Schützenzug Aber dem
stürmischen Andränge der Sieger war nicht zu widerstehen

Auch in dem Städtchen Mouzon selbst wo C6line
Während des Gefechts ein sicheres Unterkommen gefunden
hatte wogte Nachmittags Gewühl und Lärm Als
Alfred in Mouzon einrückte brannte das Städtchen aber
er fand seine jugendliche Freundin unversehrt und muth
erfüllt Vor dem immer heftiger werdenden Granatfeuer
mußten gegen Abend die französichen Krieger aus Mouzon
flüchten Da traf eine Kugel das Pferd des jungen
Mädchens C6line warf sich von dem im Todesschmerze
hoch aussteigenden und dann zusammenbrechenden Thiere

schnell herab
Alfred s Arme fingen sie auf Nun war sie genölhigt

in dem Gedränge der über die Maas ziehenden Heeres
haufen sich zu Fuß an Alfred s Seite durchzuwinden Es

war ein wildes entsetzliches Marschiren Flüche und Zor
nesworte ringsum Die Offiziere mußten von ihren Degen
Gebrauch machen um die Ordnung einige maßen herzu
stellen Dennoch begannen die Soldaten bereits die Waffen
zu zerbrechen und sich schaarenweis in die Gräben am
We e hinzuwerfen mit der Erklärung l eber in die Hände
der Sieger fallen als vor Hunger und Durst sterben
zu wollen

Auch C6line hatte seit der Morgenfrühe nicht die ge
ringste Nahrung zu sich genommen Die Aufregung der
Gefechtsstunden machten sich bei ihr bemerlbar Sie zitterte
ihre Kräfte begannen abzunehmen Aber sie versuchte zu
lächeln und zu scherzen um ihre Schwäche vor den be
kümmerten Blicken Alfred s zu verbergen

Jenseils des Chiersflusses traf man auf zahlreiche
Flüchtlinge welche zu Fuß und zu Wagen den heranrücken
den Deutschen auf der Straße nach Carignan zu entkom
men suchten C6 ine vor Schreck und Angst ermattet war
kaum noch im Stande sich ausrecht zu erhalten

Alfred ron dessen Armen unterstützt sie sich bewegte
hielt um für ihr Fortkommen Gelegenheit zu schaffen ein
einfaches Fuhrwerk auf welchem ein alter Herr und eine
Dame saßen mit rauhen Worten an Er verlangte daß
Jene aussteigen und ihm den Wagen überlassen sollten

Sie baren und beschworen den jungen Offizier sie
ihres Weges ziehen zu lassen Allein die Verzweiflung trieb
Alfred zur Grausamkeit Er setzte dem Kutscher den Re
volver auf die Brust und drohte ihn niederzuschießen wo
fern er nicht sogleich umwendete und die Insassen den Wa
gen verließen

Es gab eine tumnltuarische Scene Die Marsch
kolonne stockten Man wußte nicht um was es sich handelte
Hunderte von Soltaten umdrängten das kleine Fuhrwerk
während Cöline bleich und erschöpft in Alfred s linkem
Arme lag

Vorwärts fluchte ein schwarzbärtiger Oberst mit
seinem Degen zwischen die Menge fuchtelnd und dicht zu
Alfred heransprengend Was giebt s Hört ihr nicht den
Donner der Kanonen Vorwärts vorwärts

In der That tönte der dumpfe Laut der preußischen
Geschütze bereits näher Wilder rärm wurde vom Wind
herübergetragen Man vernahm aus dem nächsten seit
wärts gelegenen Dorfe aus welchem Pulverdampf aufstieg
das Knattern des Kle ngewehrfeucrs

Die Preußen kommen schrie man durcheinander
sie massacriren Alles Rette sich wer kann

Alfred ließ den Revolver sinken
Die Feigen murmelte er wuthentstellt zwischen den

Zähnen
Nun gut, sagte er dann zu den Besitzern des an

gehaltenen Fuhrwerks wohin geht Eure Reise
Nach Carignan Herr Offizier

Als Alfred diese Antwort erhalten berührte er die
Strn der bleichen und ohnmächtigen Celine zum ersten
Mal mit seinen Lippen Er hob dann m t kräftigem Arm
ihre zarte Gestalt in den Wagen hinein Es ist besser
sagte er zu sich sie entflieht mit Jenen und gewinnt Ruhe
und Sicherheit als daß sie in den nächsten Stunden
an meiner Seite ausharrt wo Noth und Gefahr weilen
werden Dann wandte er sich an die Insassen des Wagens

Sie ist ein Mädchen rief er mit flammenden Au
gen ich gebe sie Eurem Schutze anheim und Ihr mögt
Eure Reise nach Carignan fortsetzen Csiine lebe wohl
Verzage nicht wir sehen uns wieder

Er war auf den Wagentritt geklettert und beugte sich
noch einmal über die halb Ohnmächtige Ihr sorgt für
sie, drohete er dem altenffHerrn zu ich fordere sie von
Euch zurück und Ihr hastet mir für ihre Sicherheit mit
Euren Köpfen

Esline streckte ihre Arme nach ihm aus O Alfred,
sagte sie bittend o Alfred verlaß mich nicht ich will
sterben sterben mit dir

Doch schon im nächsten Augenblicke ward Alfred durch
die Hände ihm nachstürmender Soldaten welchen der still
haltende Wagen ein Hinderniß in ihrem fluchtartigen Rück
züge bereitete von dem Wagentritt herabgerissen Der
Kutscher peitschte mit Gewalt auf die sich bäumenden
Pferde ein



tersburg mehr nütze als in Paris aber das trifft doch
nur zu wenn die auswärtige Politik nach dem Abgänge
des Herzogs Decazes in seinem Sinne fortgeführt wird
wozn bis jetzt wenig Aussicht ist Und sollte Herzog De
cazes das politische Ansehen welches er sich in den letzten
Jchnn erworben hat in Petersburg aufs Spiel setzen
wollen UM den Versuch zu machen Rußland für eine
Französische Aktionspolink zu gewinnen Dem Fühler den
die Times in dieser Richtung ausgestreckt hat antwortete
das Journal des Debats mit offenbarem Hohn unter Hin
weis auf die allgemeine Lage Frankreichs Und dieser Auf
fassung entspricht es daß die Zustimmung Frankreichs zu
dem Andrassh schen Reformprojekt in nahe Aussicht gestellt
wird Der Artikel der Times hatte übrigens schwerlich
einen anderen Zweck als die verneinende Antwort der Fran
zösischen Offiziösen auf die Anfrage Englands zu provoziren
und den Beweis zu liefern daß England isolirt wie es
ist keine anders Wahl hat als sich ebenfalls der Aktion
der Ostmächte in Kovstanlinopel anzuschließen Wenn die
letzteren gleichzeitig den kriegslustigen Serben und Monte
negrinern die Zähne weisen so liegt darin eine Bürgschaft
für die Westmächte daß das Andrasfy sche Programm keine
Kriegslist ist um den Aufstand der Pforte gegenüber auf
zumuntern Wenn das wie wir glauben die wirkliche
Sachlage ist so kann man den Schwarzsehern an der Jah
reswende die Genugthuung über ihre scharfsichtige Beurthei
lung der politischen Lage gönnen ohne deshalb der fried
lichen Konstellation zu mißtrauen

Wie früher erwähnt liegen dem Reichstage zahl
reiche Petitionen vor welche sich mit dem Hausiren den
Wanderlagern und dem Auklionsbetrieb beschäftigen Sie
befürworten mit einer einzigen Ausnahme die verschiedensten
Abänderungen unserer Gesetzgebung besonders der Gewerbe
ordnung in einem beschränkenden Sinne Gegenwärtig ist
der von der Petitionskommission durch den Abg Krause er
stattete gründliche Bericht im Druck zur Vertheilung gelangt
Die Kommission hat den Antrag des Berichterstatters dem
Reichstage vorzuschlagen über die sämmtlichen qu Petitio
nen zur Tagesordnung überzugehen angenommen Der
Korrefferent hatte indeß beantragt die Petitionen insoweit
sie diez Waarenauktionen im Umherziehen betreffen dem
Herrn Reichskanzler mit dem Ersuchen um Anstellung von
Erörterungen darüber ob den behaupteten Mißständen im
Wege der Gesetzgebung zu begegnen sei zu überweisen im
Uebrigen aber über die Petitionen zur Tagesordnung über
zugehen

Wien Wie der N Fr Pr aus Trieft geschrieben
wird herrscht unter den dort wohnhaften Montenegrinern
große Mißstimmung wegen der zaudernden Haltung ihres
heimischen Fürsten welcher wie verlaute in Cetlinje nicht
nur beargwohnt sondern nahezu bewacht werde Die in
Trieft lebenden Söhne der Schwarzen Berge sprechen es
unverholen aus daß Montenegro in kurzer Zeit losschlagen
müsse Sollte es übrigens zum Ernst kommen so dürfte
es hier am ersten bekannt werden und zwar durch die
Einberufung der außer Land befindlichen Montenegriner
deren eS hier eine erkleckliche Anzahl giebt Etwas Ähn
liches ist schon bei der Podgorizza Angelegenheit gewesen
Auch damals wurden die hiesigen Montenegriner sowie
jrne von Konstantinopel und von den türkischen Küsten zur
Heimkehr aufgefordert und Alle mit Ausnahme der Alten
Schwachen und Kranken leisteten sofort Gehorsam

Wien Aus Tirol wird eine neue Glaubenseinheits
Agitation fignalistrt Freiherr v Giooanelli benutzt die ihm
durch seine Mandatlosigkeit zu Gebote stehende Muße um

die Hetze gegen die Zulassung d r protestantischen Gemein
den in Tirol zu schüren Die Tiroler Schwarzen beabsich
tigen so viel bisher verlautet beim Zusammentritt des
Landtages einen solennen Protest loszulassen und dann zu
strikt

Wir entnehmen der deutschen St Pet Ztg in
Nachstehendem eine Ueberschau des deutschen Elements in
Rußland soweit dasselbe sich in dem oberen Staatsdienst
vorfindet Diese Angaben sind von dem russischen Blatte

Rußk Mir angeblich nach offiziellen Qaeken abgtsaht
uns veröffentlicht worden Nach den Angaben des russischen
Blattes sind die Deutschen vertreten

Im Reichsrath mit 36 Proz Senat 33 Proz unter
den StaalSsekretäre 43 Proz unter den Ministern und
Chefs der Hauptverwaltungen Reichekontrole Post Tele
graph 62 Proz

Im Hofministerium General Adjutanten 38 Proz
in der Suite Sr Maj stät 34 Proz Flügel Adjutavten
46 Proz Civilbeamte ersten Ranges 66 Proz Civilbeamte
zweiten Ranges 27 Proz Civilbcamte der unteren Grade
7t Proz M dizinalbeamte 7 t Proz

Im Ministerium der auswärtigen Angelegenheiten
CentralverwaUung 59 Proz Botschafter bevollmächiigte
Minister diplomatische Agenten Geschäftsträger General

konsuln 55 Proz
Im Ministerium des Innern Konseil des Ministers

13 Proz Departements 16 Proz Medizinal Departements
43 Proz General Gouverneure 49 Proz Kriegsgouverneure
33 Proz Gouverneure 18 Proz

Im Kriegsministerium M litärkonseil 36 Proz Haupt
komitss 36 Prcz Generalstab 35 Proz Haupimedizinal
Verwaltung 32 Proz Hauptartillerie Verwaltung 47 Proz
Waffenfabriken Pulvermühlen Arsenale 55 Proz Hanpt
inzenieur Verwaltung 76 Proz Hauptintendantur Verwal
tung 6V Proz Kommando der Schütz,nbataillone 83 Proz
Ober Militärgericht juristische Akademie militärische Bezirks
gerichte 32 Proz militärische Lehranstalten 28 Proz
Komilv für die Verwundeten 43 Proz Kommandeure der
Militärbezirke 43 Proz

In dm Bezirksverwaltungen und Kommaudos der
lokalen Truppen In den Bezirken Finnland 96 Proz
St Petersburg 32 Proz, Warschau 37 Proz Kiew
17 Proz Odessa 14 Proz Charkow 13 Proz Moskau
21 Proz Kasan 25 Proz Orenburg 22 Proz Turkestan
21 Proz, Westsibirien 31 Proz Ostsibirien 27 Proz
Kaukasus 36 Proz Bei den Feldtruppen Garde Jnfan
terie Divisions Kommandeure 33 Proz Regiments Kommau
deure 6K Proz Garde Kavallerie Divisions Kommandeure

Proz Regiments Kommandeure 33 Proz Garde Ar
tillerie Brigade Kommandeure 75 Proz Gardeschützen Ba
taillons Kommandeure 5V Proz Armee Infanterie Divisions
kommandeure 37 Proz Brigade Kommandeure 37 Proz,
Regiments Kommandeure 66 Proz Armee Kavallerie Divi
stons Kommandeure 75 Proz Brigade Kommandeure 56 Pro
zent Regiments Kommandeure 47 Pro Armee Artilkrie
Brigade Kommandeure 28 Proz Armee Schützen Bataillons
Brigade Kommandeure 28 Proz Bataillons Kommandenre
42 Proz Armee Sappeur Brigade Kommandeure 89 Proz
Bataillons Kommandeure 85 Proz Linien und Fcstungs
Bataillons Kommandeure 33 Prozent

Im Ministerium der Volksaufklärung Zentral Ver
waltung 6 Proz Kuratoren 51 Proz

Im Finanz Ministerium Zentral Verwaltung 28 Proz

Wir sehen uns wieder in Carignan hallte Al
fred s Stimme dem davonbrausenden Wagen nach

Dann hatte das Gewühl von Menschen, Reitern Wa
gen Geschützen und Karren ihn hierhin das Gefährt mit
dem jungen Mädchen dorthin verschlagen

Das Abendzwielicht des letzten Augusttages welches
seinen fahlen Dämmerschein über die stauberfüllte Gegend
die fernen dampfenden Dörfer die umbuschten niedrigen
Hügel am Fluß die rastlos an einander vorüberwirbelnden
Menschenschaaren verbreitete und die hohen Pappeln an der
Heerstraße gleich unheimlichen den Tumult vergeblich be
schwörenden Riesen abzeichneten beleuchteten diesen Austritt
Das Getöse der fliehenden Colonnen verschlang daZ letzte
Lebewohl des jungen Offiziers der vergeblich sehnsuchtsvoll
sich zurückwandte verschlang den letzten Seufzer Celine s

Während am ersten September um die Walle von
Ssvan M Schlacht tobte la über dem wenige Meilen
davon entfernten Carignan eine tiefe Ruhe Alle Läden
waren geschlossen die Gassen menschenleer und fast öde
Man hatte am Abend des 31 August ein unheimliches
Getöse vernommen wie von einem fernen Erdbeben Die
Nacht vom letzten August war ruhig hingegangen Nur
dann und wann rasselte ein Wagen über das Pflaster oder
kamen ve einzelte Reiter durch die Stadt gesprengt An
dem dunklen Himmel glänzten vereinzelte Sterne und über
den Bergen und Wäldern am nordwestlichen Horizonte
zeigte sich der düsterglühende Schein entfernter FeuerSbrünste

Schwüle lag am ersten September über Carignan
Man sah die fortwährend leuchtenden Blitze des um Ssdan
tobenden Gewitters zwar nicht man hörte aber das unauf
hörliche Rollen des dort über die Erde hinschmetternden
Donners das Unwetter stand schwarz und dräuend in
der Ferne Bangmß ergriff die Herzen Man fürchtete
daß das Wetter auch auf die Gefilde Carignan s herüber
ziehen und dort seine schrecklichen Verwüstungen anrichten

werde
Fortsetzung folgt

Vermischtes
Berlin Am heiligen Abend saß in der Garten

straße eine Familie still und tramig vm den eisernen Ofen
versammelt Der Vater dem es in früberer Zeit bis noch
vor einem Jahre besser gegangen T schlermeister H war
nicht im Stande gewesen das Geringste an Gesckenken zu
kaufen Der Exekutor hatte die Wohnung läufst geleert
und ein letzter Wechsel über 699 Mark war ihm vor we
nigen Tagen präsentirt worden Es war aewiß daß der
reiche Geldmann in dessen Händen das Papier sich befand
sofort nach den Feiertagen den letzten Rest an Mobilien
würde abbolen lassen Da pocht es um 5 Uhr an die
Thür Herein tritt begleitet von einem Dienstmann der
Gläubiger Starr vor Erstaunen sieht die trauernde Fa
milie wie der Dienstmann einen Korb auf den T fch setzt
und lautlos fortgeht Der Glänb ger drückt dem Schuld
ner die Hand und läßt dabei ein Kouvert in dieselbe glei
ten Mit den Worten Auf bessere Zeiten verläßtauch
er den Kreis H zeigt auf den großen Korb und zitternd
packt seine Frau aus Da findet sich Kaffee Zucker Rum
eine Gans A pfel Nüsse Pfefferkuchen und Spielzeug für
jedes Kind Jubel bricht los die Kleinen lachen und
schreien Der Weihnachtsmann Der Weihnachrtmann
H hat das Kouvert geöffnet und reicht es ohne ein Wort
zu sagen feiner Frau Sie weint und faltet die Hände

es enthält den zerrissenen Wechsel und einen Hundert
markschein

Bremen 29 Dezember Am 19 Dezember d I
starb Hierselbst Herr Dr Karl Hermann Gildemeister geb
1891 ein hochgeachteter Bürger Bremsn und ein in der
literarischen Welt wohlbekannter und gkschätzter Gelehrter

Der bekannte Schriftsteller und Possendichter Her
mann Salingre dem schon seit längerer Zeit die Seh
kraft des einen Auges fehlte ist wie die Bürger Z g
mitgetheilt wird jetzt leider völlig erblindet Es ist
indessen nach ärztlichem Ausspruche Hoffi ung vorhanden
daß ihm die Sehkraft des zuletzt erblindeten Auges wieder
gegeben wird

Unter den zahlreichen im Jahre 1875 nicht erle

Reichsbank Komptolrs Chef der Kameralhöfe der Zoll
bezirke und Zollämter 27 Prozent

Im Domänen Ministerinm Zentralverwaltung 33 Pro
zent Chefs der Domänenhöfe 25 Prozent Bergwesen
44 Prozent

Im Justiz Ministerium Zentral Verwaltung 33 Pro
zent GerichtSpalalin 25 Proz Bezirksgerichte 25 Prozent
Prokuraloren 17 Prozent

Im Ministerium der Kommunikationen Zentral Ver
waltung 37 Proz Bezirkschefs 49 Proz Eifenbahninfpekkore
28 Proz Dirigirende der Bahn 33 P oz

In der Reichskontrole Zentral Verwaltung 22 Proz
Chefs der Zentralhöfe 14 Proz

Im Marineministerium Zentral Verwaltung 49 Proz
Flaggmänner 55 Pro Hafen Kommandeure 22 Proz

Lotterie
Ohne Gewähr

Bei der gestern angefangenen Ziehung der ersten
Klasse der 153 preußischen Klasserlvtterie fielen 1 Ge
wu n a 15,999 Mk auf Nr 91,887 1 Gewinn k 9990
Wk auf Nr 71,352 1 Gewinn ä 3K99 Mk auf Nr
52,961 2 Gewinne s 1599 Mk auf Nr 21,333 und
38,187 4 Gewinne a 399 Mk auf Nr 22,458 38,920
66,456 und 74,397 Nords Allg Ztg

Kunst nnd Wissenschaft
Die Erde befand sich am 3 d M in ihrer größten

Sonnennähe und da ihre Umlaufsgeschwindigkeit durch die
größere Nähe oder Ferne von der Sonne bedingt wird so
ist folgerichtig dieselbe jetzt größer als im mittleren Laufe
des Jahres und die Zeit welche unsere Uhren anzeigen di
vergirt deshalb nicht unbedeutend von der Zeit welche die
Souuenuhc anzeigt Wenn am 5 Januar z B die Son
nenuhr genau auf 12 steht so muß eine richtig gchendt
Taschenuhr 5 Minuten 28 Sekunden mehr zeigen In den i
nächsten Tagen nimmt die Divergenz noch zu so z B be
trägt die Abweichung am 21 Januar 11 Minuten 28 Se
kunden am 31 Januar 13 Minuten 49 Sekunden
Am 13 Januar 4 Uhr Morgens geht der Mond sehr nahe
an dem Planeten Uranus vorbei so daß bei klarem Himmel
der Planet der mit bloßem Auge kaum fichtbar ist mit
Hilfe eines mäßigen Taschenfernrohrs leichter aufgefunden
werden kann

Der Afrikareifende Dr Nachtigall ist wieder in
Berlin eingetroffen und wird vorläufig seinen Wohnsitz in
Berlin nehmen theils um wissenschaftliche Arbeiten zu been
den theils um den Vorsitz in der Afrikanischen Gesellschaft
zu führe

Der bekannte Orientalist Jules Mo hl ist laut
Telegramm aus Paris vom 4 d M Abends gestorben

Kirche nnd Schule
Aehnlich wie vor einigen Wochen in Westfalen ist so

eben auch in der Rheinprovinz eine umfassende Petitions
bewegung in Sachen der Schulfrage in Scene gesetzt
worden Wie die Westfälische Petition so ist auch die am
Rhein zirkulirende Bittschrift auf die ungeschmälerte Wieder
herstellung des kirchlichen Einflusses auf die Volksschule ge
richtet doch unterscheidet sie sich von jener dadurch daß sie
sich wohl hütet mit dem von den Westfälischen Petenlen so
naiv ausgeplauderten eigentlichen Herzeuswunsche der Ultra
montanen dem Verlangen nach der famosen Unterrichts
freiheil französischen Stils ans Licht zu treten

digten Steckbriefen beanspruchen vor Allem drei als
charakteristisch für die Zeitgeschichte eine gewisse Beachtung

Zur Verhaftung werten gesucht Alsonso Prinz von Bonr
bon und iSste Jnfant von Spanien der früher in Wesel
internirte Bischof Martin Conradv n Paderborn und
der Standesbeamte Hofferichter von BreSlan

Ein Wort des Papstes Der Ingenieur
Herr Cialdi war zur Zeit als der Kirchenstaat noch existirte
Admiral der päpstlichen Flotte Jetzt lebt er in Zurückge
zogenheit Vor einigen Tagen wurde ihm nun die Leitung
der A beiten zur Erweiterung des Hafens von Genua an
getragen und Herr Cialci meinte daß er als guter Katholik
und ehemaliger päpstlicher Admiral nicht sogleich eine Arbeit
für die ittegierung des von der Kirche mit dem Bann be
legien Königs annehmen türje Er sch ieb daher an Car
dinal Antonelli der diese Angelegenheiten wieder dem Papste
mittheilte und Pius IX entschied nun Weil es unser
Admiral ist der diese Anfrage stellt so dürfen wir nicht
rerneinend antworten

Das Städichen Lieben Walde wnrde am zweiten
Weihnachtsfeier tage durch ein freches Bubenstück in Aufre
gung versetzt das in seiner Anlage unwillkürlich an das
Attentat von Bre erhaveu erinnert Der Lehrer Dühmert
machte am zweiten Feiertag Nachmittags mit seiner Familie
einen Spaziergang ins Freie und besuchte auf dem Rück
wege u a auch sein dicht vor dem Thore in einem Garten
bevgenes Bienenhaus in welchem er neben einem Bienen
korbe eine verkorkte Kruke bemerkie die von außen durch
die hochgehobene Klappe hineingestellt sein mußte Als
Herr Dühmert die Kruke öffnete l explodirte dieselbe mit
großem Knall und bei näherer Untersuchung ergab sich daß
sie mit einer Sprengmasse gefüllt und mit einem Zündap
parate versehen gewesen war Es erscheint wie ein Wunder
daß weder der Lehrer noch einer seiner Angehörigen ernst
haft verletzt worden ist am schlimmsten ist noch Herr D
weggekommen der an der rechten Hand eine leichte Ver
wundung erlitt und dessen Kleidung vollständig versenkt ist
Die Untersuchung des Bubenstückes dessen Motive völlig
unklar sind ist in vollem Gange



Post und Trlegraphie
Das General Postamt macht in e ner bezüglichen Be

scheidung darauf aufmerksam daß es zwar gestattet ist Post
karten wit gedruckter Rückseite also auch mit Steindruck
Abbildungen zu der gewöhnlich Taxe von 5 Pf zu beför
dern daß es aber nicht als zulässig erachtet werd n kann
Postkarten mit aufgeklebten Photographien durch die Post

weiter zu befö dern

Gerichtssaal
Für die Entschädigung dcs Absender eine auf dem

Transport beschädigten Frachtgutes ist nicht das individuelle
Jnkresse des Absenders sondern der gemeine Handelswerth
des Frachtgutes maßgebend eS ist daher für die Feststellung
des Schadenersatz s bedeutungslos ob Damnificat später das

beschädigte Frachtgut ohne Verlust oder selbst mit Gewinn
verkauft hat Zur Begründung des Anspruches auf Ersatz
des gemeinen Handelswerthes des beschädigten Frachtgutes
s 396 des H G B bedarf es nicht der Angabe der Ein

unv Verkaufepreise und dieser Anspruch wird dadurch wcht
ausgeschlossen daß der Beschädigte das Frachtgut sogar mit
Nutzen weiterverkauft hat Erkenntniß des Reichs Ober
handelsgerichtS II Se at vom 8 Dezember 1875

Aus Hake uS Kmgegesö
Halle den 6 Januar

In der Vorstands Zitzung des Sängerbundes
an der Saale wurde nach vorangegangener schriftlicher
Zustimmung sämmtlicher dem Bunde augehörigen Einzel
Vereine beschlossen dem Kantor Langrock in Zörbig
einem der ältesten Mitglieder des Bundes der sich um die
sen speziell wie durch die Pflege deutschen Gesang s und
Sängerlebens in seiner Eigenschaft als langjähriger be
währter Dirigent und nicht minder als Komponist im All
gemeinen hoch verdient gemacht hat bei der Feier seines
fünfzigjährigen AmtS Jubiläums am 7 Jan die Bun
des Ehren Mitgliedschaft zu verleihen DieHer
ren Bundes Boifitzenden werden morgen persönlich dem
Jubilar das Diplom überreichen

Am 3 d M zersprang beim Kleisterkochen in der
Spielkarten Fabrik von Ludwig 6 Schmidt Landwehr
straße 10 der Kessel durch den kochenden Kleister wurden
die Arbeiter Schasfernicht und Feuermann Eck nicht
unerheblich verletzt so daß sie Beide sich in ärztlicher Be
handlung befinden

Im Oberpostamtsbezirk Halle a d S sind u a
folgende neue Telegraphen Anlagen pro 1876 in Aussicht
genommen Halle Cöchen Jüterbogk Holzdorf Schweimtz
Jessen Herzberg Schlieben

Dem Oberlehrer am städtischen Gymnasium Dr
Opel ist der Titel Professor verliehen worden

Die Deputation der Salzwirker Brüde
schaft wurde in diesen Tagen auch von den Ministern be

hufs Abstattung ihrer Neujcchrsgratulaiiouen und Ueber
reichrma der üblichen Geschenke empfangen Um Sonn
abend Mittag beabsichtigen dieselben nach Halls zurückzu
kehren

Provinz
Ein Unfall der seltensten Art ereignete sich am

2 Januar d I in dem Dorfe Euper bei Wittenberg Der
16jährige Sohn des Kossäch Schröder daselbst kommt am
gedachten Tage gegen Mittags aus der Kirche zu Trojuhn
nach Hause Dort angelangt legt er sein Gesangbuch auf
des Tisch in der Stube und Macht dann einen Gang nach
dem Hof Bald darauf findet ihn die Mutter gegen einen
Dunghaufen liegend und todt Alle Mittel den Unglück
lichen ins Leben zurück zu rufen waren vergeblich Die
Untersuchung dis so schleunig als möglich herbeigerufenen
Arztes ergab einen Genickbruch Wahrscheinlich war der
Verunglückte beim Zurückgehen in das HauS auf dem durch
herabträufelndes Tdauwaffer glatt gewordenen Trittstein
ausgeglitten und rücklings gegen den Düngerhaufen gefallen

wodurch der Genickbruch erfolgte Wittenbg Krsbl
Ueber den bereits in der gestrigen Nummer er

wähnten Unglücksfall in Bleddin geht deA Wittenberg
Kreisbl von gut unterrichteter Seite folgende nähere Mit
theilung zu Noch am letzten Tage des alten Jahres wur
den mehrere Familien dieses Ortes unerwart t in tiefe
Trauer versetzt Um die Mittagsstunde des Sylvesters be
traten nämlich vier Knaben deren Väter dem Arteiterstaude
angehören die alte und bereits morsch gewordene Eisdecke
des sogenannten Elbrisses Schon nach kurzer Zeit brachen
jedoch die Kinder in der Nähe des Landdammes ein und
versanken im Wasser Zwar eilten ans das Hülfegeschrei
der Verunglückten und einiger auf dem Landdamme stehen
der Kinder schnell erwachsene Personen aus dem Dorfe an
die Unglückestille Es gelang den angestrengten Bemühun
gen der Helfenden jedoch nur einen 13jährigen Knaben
aus dem nassen Elemente zu ziehen und so einem sicheren
Tode zu entreißen Die Leichen der anderen 3 im Alter
von 9 bis 1t Jahren stehenden Knaben wurden zwar nach
Verlauf einiger Zeit aufgefunden und ans Land gebracht
doch blieben die an ihnen angestellten Wiederbelebungsver
suche ohne den gewünschten Erfolg

Am 3 Januar wurden die verunglückten Knaben die
im Leben vereinigt gewesen und mit einander gestorben
waren gemeinsam beerdigt so daß sie neben einander in
einem Grabe ruhen Bei der Begräbnißfeierlichkeit in
der Kirche waren alle Räume gefüllt bis zum Altar vor
welchem die drei Särge standen indem nicht nur die ganze
Gemeinde an der gottesdienstlichen Feier theilnahm sondern
auch sehr viele Freunde theilnehmend herbeigeeilt waren
Diese Begräbnißfeier wird Vielen lebenslänglich unvergeß
lich sein

Weißenfels 4 Januar Gestern Nacht soll

in der hiesigen Herrenmühle einem Arbeiter beim Tchmiercn
des Triebwerkes ein Arm derart zerquetscht worden sein
daß er hat amputirt werden müssen

Raum bürg Dem Kreisgerichls Bureau Asfisteu
ten Siebelist ist aus Anlaß seiner Penfionirung der Tittl
als Kanzleisekretär beigelegt worden

Gera Das hiesige Tageblatt erhielt folgende Mit
theilung An höchster Stille ist dis Entschließung gefaßt
worden das Fürstliche Hoftheater am Schluß der jetzigen
Theater Saison auszulösen Die Gründe dieser Maßregel
sind lediglich finanzielle Die fürstlichen Finanzen sind durch
die bedeuienden Leistungen an die Staatskassen welche zur
Tilgung eines Theils der Papiergeldschuld übernommen
worden sind derartig in Anspruch genommen daß beträcht
liche Einschränkungen unabweisbar wurden Der Fürst hat
sich daher zu seinem lebhaften Bedauern außer Stande ge
sehen das Hoftheater ferner zu unterhalten

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 5 Januar

Aufgeboten Der Seiler Ch W Jtzerodt Hospi
talplatz 6 und F R A Pefcht Harz 21 Der
Glaser Meister F W Rudloss Breitestraße 4 und
L D Rothe geb Schneider Steinweg 26
Der Dachdecker F W Jüngel gen Schulze und
I F C Henkel mann Oppin Der Handar
beiter K W Martin Halle und A F Dietzfch
Nothenburg a/S Der Kaufmann K F O Klein

und M K L Bamberger Großdorf
Eheschließungen Der vr xbil und Lehrer P I

Kauschmann in Hartha und F A Bachmann
Wilhelmsstraße 3 Der Buchbinder A O Bern

stein Leipzig und F H Th Mansfeld Fleischer
gasse 40 Der Kaufmann G H I Müller
Hamburg und M A Heckert gr Ulrichsstraße60

Der Sergeant E L H Keller Erfurt und I
k F A Förster Harz 36 Der Steinhauer G L
I H K Becker Gerbergasse6 und F E H Juckoff

Merseburg Der Restaurateur M E Pfütze und
R Ch E Gothsche Taubengasse 3

Geboren Dem Restaurateur E Seebe ein S kleiner
Sandberg 6 Dem Handarbeiter F H Als leben
ein S Unterplan 6 Dem Bäckermeister F Ha
gen ein S kl Klausstraße 6 Dem Handarbeiter

A Bechmann eine T Taubengasse 3 Dem Zim
mermanu K Hennig eins T Kapellengasse 7
Dem Schuhmacher W Gavrunke eine T Markt 1i

Dem Maschinenbauer F Büchner eine T So
phienstraße 9 b

Gestorben Des Bäckermeisters F Hage unbenannter
S 1 T Schwäche kl Klausstraße 6 Des Reu
tiers A R o s e Ehefrau Sophie geb Dolae 66 I
8 M 1 T Wassersucht Geiststraße 45

Bekanntmachung
Zum 1 April c wird ein aus zwei Stuben bestehendes Local als Revier Polizei

Biireau und Wache in der Nähe des Leipzigerthurmes resp in der Gegend zwischm
Augusta und Franckensstraße gesucht Offerten sind an die Unterzeichnete zu richten

Halle den 5 Januar 1876 Die Polizei Verwaltung

Hallescher Wohnuugs Berew
Durch Versetzung des Herrn Oberbergamts Assistent Köhler wird das von dem

selben erworbene Hausgrundstück Thorstraße 10 frei und wollen Kausreflectanten von dem
Unterzeichneten oder im Grundstücke selbst Näheres erfragen O Stengel

Ein Drahtgeflecht passend zu einer
Bogelhecke billigst zu verkaufen

Schülershof 12 Part
2 Schweine z Gchl oerk Brnnoswarle 14

ÜMmtei L Voziei
Annoncen Expedition

ältestes unv größtes Geschäft dieser
Branche

Ue Leipzigerstraße 162
empfiehlt sich

bei prompter und reeller Bedienung

I Wohnungen
3 gr St 2 K K tt und 1 Tt, 2
K c zu vermiethen

Näheres iu der Exped Bl
Moritzzwinger 5 ist die Beletage 5 St

3 K mit allem Zubehör enth zu vermiethen
Nähere ebenras 3 Tr

Eine anst Wohnung ist zu vermiethen und
sofort zu beziehen Mühlberg 2

Eine Wohnung 3 St, 3 K gr Küche
nebst Zubehör zu vermiethen u Z April zu
bez bei K arl Güttner K auslhorstraßs 7

Geistftratze 36
ist eine neudecorute Wohnung mit 4 Stuben
Kammern u Zubehör mit Balkons u Gar
tenbenutzung zum l April ru vermieten

Näheres Vorm 9 12 Uhr

Ane Wohnung
von 5 Zimmern 2 Kammern Küche
mit Benutzung des Gartens zu verm
und zum 1 April zu beziehen

Niemeyerstratze 4

Eine Wohnung
von 4 Stuben 2 K uud allem Zubeh
3te Ctage zu 160 A zu verm u zum
1 April zu beziehen

Blücherstraße 2 am Königsplatz
2 Wohnungen zu 40 n 36 zu verm

Mühlweg 29
Zum 1 April ist die l Etage

zu vermiethen gr Ulrichsstr 7
Zum 1 April d I zu vermiethen die

2te Etage gr Ulrichsstraße 16 sowie das
Parterre Dachritzgasse 1 und ein großer
Keller

Lovis Boigt gr Ulrichsftraße 16
2 Wohnungen zu 5V u 24 zu verm

Hallgasse 6

Eine Wohnung von 4 St 3 K K

do 2 3do i izum 1 April zu vermiethen
Geiststrasze Nr 2

2 St 2 K Küche von ruh Leuten zum
I April zu beziehen gr Klausstr 30/31

2 St 3
zu beziehen

u Zudeh zum 1 April
Leipzigerstraße 13

Wohnungen zu 34 u 50 ZA zum 1 April
zu vermiethen kl Schlamm 11 I

Eine Wohnung von 2 3 Stuben Kam
mern Küche nebst Zubehör mit Veranda u
Gartenantheil zu vermiethen in Gkbichenstein

Gurgstraße 11
Eine Wohnung mit oder ohne Stall zu 2

Pferden und Schuppm dazu zum 1 April
zu vermiethen Breitestraße 17

2 St 1 K 1 K sehr geräumig Mitte
der Stadt zum I April zu vermiethen Be
sicht 1 3 Näh a d Marienkirche 4 I

Wilhelmsstraße 19 ist eine Wohnung von

2 St 2 K Küche c zum 1 April an
ruhige Miether zu vermiethen

Eine freundliche Wohnung 1 Stube
u Küche ist zum 1 April zu beziehen

kl Ulrichsstraße 34 part

2 Stuben 2 K Küche Speisekammer u
Zubehör sofort oder später zu beziehen

Wilhelmsstraße 38

Ein Familien LogiS zum 1 April d I zu
beziehen kl Ulrichsstraße 31

Wirthschaften gesucht
Ein einzelner Herr sucht zur Führung

seines Haushaltes eine Wirthschaften in
reiferen Jahren gebildeten Standes und von
guter Familie zum möglichst baldigem Antritt

Offerten erbeten unter K S 8 in der2 Stuben mit Zubehör und Garten zu Spedition dieses Blattes
vermiethen für 80 H Reilsstr S a 1 Et Mvmon v e,es Blattes

2 St Kammer u Küche an einzelne Leute 2 Mar Belohnung
zu vermiethen Schülershof 12 dem Finder eines Medaillons Abzugeben

bei Herrn Robert Härtung GoldarbeiterMöbl Stube u K an einz Herren sofort
zu vermiethen kl Schlamm S

Möbl Stube u K SchülerShof 10
Fr möbl Stube u K Märkerstr 17
ff möbl Wohnung zu vermiethen TZi

Taubengasse 2

große Ulrichsstraße

Eine eiserne Kette gesunden Abzuholen
Rathhausgasse 18 im Keller

Anst Schlafstelle m K Martinsg 12 I
Anst Schläfst gr Ulrichsstr 52 H II

WWWK
e mn e

Eine Rcstauratiou oder geeignete Räum
lichkeiten in guter Lage werden zum 1 April
zu pachten gesucht Zu erfragen in der Expe
dition dieses Blattes

Anständige Familie sucht eine Wohnung
Adressen abzugeben Bahnhof 7 part

Eine Wohnung Preis 80 100 H von
einem Herrn zu miethen gesucht Adressen
abzugeben kl Ulrichsstr 35 part rechts

Zwei einzelne Damen suchen ein Wohnung
von 2 St 2 K Küche und Zubehör im
Mittelpunkt der Stadt Adressen abzugeben

Moritzzwinger 5 3 Tr
A HStube Kammer womöglich zum 1 März
von ein Paar einzelnen Leuten zu miethen
gesucht Zu erfragen gr Märkerstr 3 II

E alleinst ält Wittwe sucht St K v Z
zu 18 24 Näheres Exped d Bl

In der Nähe des Gymnasiums wird ein
Schuppen oder Stall zu einem Torfgeschäft

Stadt Theater
Freitag den 7 Januar 1876

Mit aufgehobenem Abonnement

Vorletztes Gastspiel der Frau

I vttv MM
aus Berlin

Tante Lotte Z
Characterbild in 1 Act von Julius Ernst
Lotte Wilmsen Frau Lotte Wende

Hieraus

Badekuren
Lustspiel in 1 Act von Putlitz

Zum Schluß

Zeder Pott findet
feinen Deckel

Lustspiel in 1 Act von Fru Auguste Fink
Fru Wichert Frau Lotte Mende

TZ Opernpreife

Restauration
passend, gesucht Offerten unter A N in der IIkxMt Ux
Exped d Bl erbeten IMttagstisoti Abonnement 2l I k



alle a/8 5 5anmr M6
hiermit öie vrDdenM nMiZe äa88 iek am keutiZen IaM mein Zimmerei ke vkM nieilerlvAto un I Ss88 mein an Ivr Nersse

biirMr 8tra88s be vMNk8 8äMvvvrk an Herrn a K IkiTi rv Snreli kank liberMKanZen i8t
iir äÄ8 mir seit lAnZen aliren n liieii Mivoräene Vertrauen bestens üaniienck bitte ieti dasselbe auek ank meinen Herrn

XavbkolZer ZiitiMt übertrafen ün n olien Mvln
Ziaile a/8 5 Januar 876

ke NKvebmenS ank obiM nzeiM bitte ieb ias mir seitber Mvbenkte Vertrauen aueb meinem neuen Ilnternebmen zu liieii
werSen M lassen vveivdes ick mit Sem bisber von mir betriebenen Nmmerei Kesedäkt u dessen grösserer IieistunMMiZkvit verdinge

MSTVRZ GGLZArS V
Vuroaux Nerssdursserstrasse 9a uuä LlaustliorvorstM 10

XlMstdorvorstaät 11

Möbel Fabrik und Magazine
empfehle ihr reichhaltiges Lager iu allen Holzarten

Itl U IrtrliVStr A4 Drei WlliM und mr MilttNWWtr
5W 8Ack MivsWGW

per ZV Berliner Elle G Thlr
cS Z v 8tüeli

Berliner Elle breit gdie lange Elle zu Sgr
MM ZZvttkS WK von Sgr

ZLvtt SnSvt von Sgr

MM von 5 Sgrvon 7Vs Sgr
sind vom Weber Consortium dem

Central Verkanfs Äazar
von n gr Klausstr 4liu ävr 8taät üried j
zum Verkauf übergeben A

Bitte zu beachten
Von heute av täglich 2 Mal Fasten

bretzeln früh 8 Uhr und Nachmilt 1 Uhr
Wiederverkäufern 10 Rabatt pro Thaler

Carl Müller Böckermeister
gr Steinstraße 71

Brod
Meinen w nyi Kunden erlaube ich mir

hiermit anzuzeigen daß ich von heute ab wie
der 2 Bröochen Fcauzbrödchen und dergl
für 5 R Pf backe

A Winter früher Pitzschkr
gr Märkerstraße 17

Gleichzeitig empfehle ich nochmals mein
höchst wohlschmeckendes Brod von rei
nem Roggen

Frische Speckflundern und Speckbück
linge empfiehlt A Nenmann kl Sleinstr

Frischen Seedorsch und Holländer
Flnßlarpfe empfing und empfiehlt

A Nenmann

Frische Bücklinge
W Atzmannempfiehlt

Buckskin Handschuhe
bei

grotze UlrichSstratze 42
Zeittor

Et gebrauchter 2 äs Handwagen u e n
kleiner Handschlitten bill g zu verkaufen

Stein reg 12

Ein gut eriMemr Mahagoni Schrank
mit Spiegelscheibe preisw zu verkaufen

Rachswerder 3a pt
Dauerhafte Kommode Ilhür Kleiterschr

Waschtische billig zu verk Kaulenberg 2
Ein starker 2jährig r gut eingefahrener

Megenbock zu verkaufen Martinsgasse 13
Mehrere Haustauben und Kanarien

HLHue billig zu verkaufen gr Klausstr 32

In der Oberleipzigerstraße oder im Kö
vigsviertel wird ein Haus mittlerer Größe
bei 1000 Anzahlung zu kaufen gesucht

C Iahn gr Ulrichs straße 5

Ein Herrenpelz wenn möglich Reinp u
wird zu kaufen gemcht Offerten unter Z 5
in der Expev d Bl erbeten

Ew großer Heckbauer wtrv zu raufen
gesucht Off rten mit Angabe der Größe u
des Preises unter A B abzug bei

Rudolf Mosse Brüderstraße 14 I
Ein Haus mittlerer Größe im Zirkel der

Stadt für Professionisten passend wird ohne
Unterhändler zu kaufen gesucht

Offerten unter N N in der Exped d
Bl erbeten

lZ vsmpv jiz j UPpj,A n ZhNHA ZM

Ost rnr Atollen

2 Lehrlinge
können sofort oder Ostern umer sehr gün
stigen Bedingungen in die Lehre treten bei

A Kohlmaun Feilenhauermstr
gr BcauhauSaasse 29

Ein nnverheiratheter Kutscher welcher
zugleich den Posten al s Diener mit zu
versehen hat wird zum 1 Februar ge
sucht Derselbe mutz seiner Militair
pflicht genügt haben Näheres

Mühlweg 14 parterre
Ein Kelluerbnrsche fifort fsucht

Restaurant ReichSkunzler

Anständige Mädchen im Kochen erf
erh 1 Februar Stellen bü hohem Lohn

eiviae Märchen suchen z 15 Jan Dienst d

gr Klausstr 28
F Ein anständiges gesetztes Mädchen z
rnng einer Wirthschaft bei gutem Gehalt ge
sucht Antritt kann sofort geschehen

Diemitz bei Halle Ludwig Kramer
Eine Köchin sm ein Zunges

Ehepaar bei SV A Lohn und
mehrere gut empfohlene Mädchen sucht

Frau Scholle Sckmeerstraße 39
Ein Kellnerlehrling wird sofort gesucht

Preußischer Hof
Eine Aufwartung wird gesucht

Merfeburger Str 11b II

Ei großer Posten
viM

zu ist wieder in guten Qualitäten zuwirklich billigen Preisen angekommen 5,48

Ott
1 vresäner Lierlialle links xarterro

WNVSM MU
Anfang 8 Uhr Entree 30 R Pf W Halle Stadtmusikdir

xM Kaiser Wilhelms Halle
Montag den Iv Januar 187

Nur eine Vorstellung der berühmten

kMiMMel ulttl
sowie Vorstellung lebender Bilder von Familie

Programm Tageszettel

Ein gebildeter Mann leichter Invalide
sucht eine se nen Fähigkeiten entsprechende Be

schäftigung gleichviel welcher Art Gef Off
unter L G 2 nehmen entgegen

Haasenstetn K Vogler Leipz i gerstr 1 02

Ein recht anfländ gewandtes
Stubenmädchen 7 Jahr bei

iner Herrschaft wüuschl vüldigst Sielt d
Frau Dtparade gr Schlomm 10

Die Ellern zweier wohterzogeuer Söqne
wolleu die Utzl ren Schuhmacher werden
lafsm Anständige Meister können sich melden
früh bis 10 Uyr A vk rzc sse 5 bei Brömme

Ein ord Mädchen vom Lande sucht sofort

Dienst Mittelwache 3
Für ein junges Mädchen ein Dienst ge

sucht Nah Steg 2 I
Ein Märchen sucht Dienst al Stuben

oder Hausmädchen Näh Martinsg 3 II
Mehrere recht ordentliche Landmädchen su

chen sofort und später Stellen durch
Frau Gutjahr Martinsgasse 21

Haueschlc chien sucht Schmidt kl Ulriedst 22,II
70V Thaler

sind auf sichere Hypothek sofort auSzuleihm
Zu erfragen in der Exped d

7 ,,000 Mark
sind in Äetiägen von 15 000 12M0 und
9V00 Mark gegen gute erste Hypothek aus
zuleihen durch

Justiz Rath Kruckeuverg
800 Thaler

sofort zur 2 Hypothek auf ein hi es Grund
stück gegen pupillarische Sicherheit gesucht

Darleiher wollen ihre Adresse in der Cxp
d Bi niederlegen unter

A Z 100
Ich wobne nicht mehr gr Berlin 12 son

dern gr Rittergasse 9 Rosenbaum
B Hoffmauu

4 ea Vewoynem von Haar und um ,rgcno
die ergebenste Anzeige daß ich mich als praet
Arzt und Wundarzt hier niedergelassen
habe Ich wohne schloßberg Nr 1 eine
Treppe hoch Sprechstunden Vormittags
8 10 Nachmittags 1 3 Uhr

Halle den 5 Januar 1875

Restaurant ui
I I

kGtkeck lt j NLlske
S 0 e nvr Z 61 8 15 R k

61 20R k
uuä tSvimjnKer rI i A r je,

25 L t U 546UlSv
Ring in der Königöstraße gefunden Gegen

Erstatlung der Jnsertionskosten abzuholen
Merfebur ,erstr 15 1 Tr

l Mii U8lieii jUkxe
höchst elegant das Neueste iu diesem
Genre werde auf Bestellung prompt
gefertigt Verschiedene neue geschmack
volle Kostüms sind zur gefl A sicht und
Verleihung bereit

Halle a/S SVLeipzigerstraße 22

E,n schw Jagdhund zugelaufen
Breitestraße 28

Verloren ein Elfenbein Ohrring von d
Augusta bis Poststraßerucke Bitte abzug

Rannischestrcße 9 I
Gr Slemstr ein Schlüssel verwren G

Bel abzug gr Ulrichsftraße 60 im Laden

Uescher urn herein

Montag n Donnerstag Uebung

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu ein Beilage
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